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Betreff: Überstunden und Mehrdienstleistungen  

 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeister! 

 

Wie aus aktuellen Medienberichten zu entnehmen ist, hat eine Stichprobenkontrolle des 

Stadtrechnungshofes über das 3. Quartal 2022 ergeben, dass es in diesem Zeitraum zu erheblichen 

Überstundenzahlungen bzw. Mehrdienstleistungen gekommen ist.  
 

Für den Zeitraum 2017 – 2022 wird im Stadtrechnungshofkontrollbericht ein Gesamtbetrag von EUR 

6.788.688 Mio. angeführt, der für Überstunden aufgewendet wurde. In diesem Zeitraum entfallen 

auch Aufwendungen für Überstunden in der Höhe von EUR 916.462 auf zehn Mitarbeiter, was rund 

13,5 % der Gesamtsumme ausmacht.  

 

Die Auswertung des Stadtrechnungshofes bestätigen einerseits die enorme Leistungsbereitschaft der 

gesamten Belegschaft, bringen aber auch zum Ausdruck, in welchen Arbeitsbereichen 

Handlungsbedarf besteht. 

 
Daher stelle ich an Sie, sehr geehrte Frau Bürgermeister, namens des (Korruptions-) Freien 

Gemeinderatsklubs folgende 

 

 

Anfrage 

gem. § 16 der GO f. d. Gemeinderat 

der Landeshauptstadt Graz 

 

 

1. Wurde erfasst, aus welchen Gründen genannte Überstunden notwendig waren? 
2. Wenn ja, was sind die Gründe? 

3. Wenn nein, warum wurden diese nicht erfasst? 

4. Wer definierte die Begründungen für diese Überstundenleistungen? 

5. Wie viele Überstunden pro Jahr entfielen im genannten Zeitraum auf einzelnen Abteilungen 

bzw. Eigenbetriebe der Stadt Graz? 

6. Auf welche Abteilungen bzw. auf welche Bereiche erstrecken sich diese 

Überstundenleistungen im genannten Zeitraum? 

7. Wenn sich über Jahre das Überstundenaufkommen in einzelnen Abteilungen bzw. 

Eigenbetrieben wiederholt haben, wurden Personalaufstockungen angedacht? 

8. Wenn ja, wurden diese durchgeführt? 



9. Wenn ja, in welchem Ausmaß? 

10. Wenn keine Personalaufstockungen durchgeführt wurden, warum nicht? 
11. Wenn keine Personalaufstockungen angedacht wurden, warum nicht? 

12. Welche Stellen hatten bzw. haben die 10 Mitarbeiter inne, die laut Bericht des 

Stadtrechnungshofes die meisten Überstunden geleistet haben (in EUR und Zeitguthaben laut 

StRH-Kontrollbericht)? 

 

 


